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Ozon-Schadsymptome 
 
Die im Zuge der jährlichen Nadelprobenahme zur Nährstoffanalyse gewonnenen Zweigproben der 
Lichtkrone werden seit 2001 regelmäßig auf Ozon-Schadsymptome begutachtet. 
Bislang wurden nur im Jahr 2003 (Beprobung im Dezember 2003) an drei Kiefern leichte, aber 
mikroskopisch validierte Ozonschäden nachgewiesen. 
 
 
 
 


